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166 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern
»l/nterAâftimgs/fowsœrte des neuen Orchesters

Roger Maire, täglich nachmittags u. abends.
Fnmth'ß/t-Tee/fonzcrfc jeden Sonntag ab .15.30

Uhr.
Dancing «iiiabendlich im neuen Kuppelsaal

(Mittwoch und Samstag Freinacht), Kapelle
Johnny Kobel.

/iow/c-.Spic/ stets nachmittags und abends.

Berner Stadttheater. VFoc/ien.spt>i/>J«n.

Sonntag, 14. Febr., 14% Uhr: „Der Trouba-
dour", Oper in 4 Akten, von Giuseppe Verdi.
20 Uhr: ,;Die Kaiserin", Operette in 3 Akten,
von Leo Fall. Montag, 15. Febr., Sondervor-
Stellung des Berner. Theatervereins, zugleich
öffentlich: „Die Tragödie des Menschen", von
Irrire Madach. Dienstag, 16, Febr., Ab. 23:
,,l)ie Kaiserin", Operette in 3 Akten, von Leo
Fall. Mittwoch, 17. Febr., Ab. 22: „Die Tra-
gödic des Menschen", von Imre Madach.
Donnerstag, 18. Febr., Tbntb, 8. 13,1, 132, 133,
134-."„Jugend", Liebesdrama von Max Halbe.
Freitag, 19. Febr., Ab. 21 : „Die lustige Witwe",
Operette in 3 Akten, von Franz Lehar. Sams-
tag, 20. Febr., 15 Uhr: Volksvorstellung,Arbei-
teruniori: „Der gestiefelte Kater", Märchen mit
Musik, Bühneneinrichtung von Margret Haas.
20 Uhr, Tomb. S. 135, 136: „Der Barbier von
Sevilla'', kom. Oper in 2 Akten, von (1. Rossini.
Sonntag, 21. Febr., 14% Uhr: „Maske in Blau",
Operette in 3 Akten, von Fred Raymond.
20 Uhr, Premiere: „Schneewittchen", Märchen-
oper in 8 Bildern, von' Otto Maag, Musik von
Franz Schubert, musikal. Einrichtung von
Felix Weingartner. Montag, 22. Febr., Tomb.
S. 137, 138, 139: „Dr. med. Hiob Prätorius",
von Curt Götz..

Konzerte
Dienstag, 10. Februar, im Konservatorium,

Berner Streichquartett, '2. Abend des Beet-
hoven-Zyklus'.

MiWivöcA, 17. Februar (Gutenbergstrasse .4),
Klavierabend Gerard Neuhaus.

EYeitag, 19. .Februar, im Konservatorium,
Klavierabend Eric Schmidt, Genf.

Vorträge
Bundesrichter Dr. //rm.s f/uäer spricht Diens-

tag, den 10. Februar, 20 Uhr, im Burgerrats-
saal über: „Verfassung und Notrecht".

Dr. JoAann /Vtip/ (St. Gallen), spricht Donners-
tag, den 18. Februar, 20 Uhr, im Auditorium
maximum der Universität über: „Karl Ililty,
ein Lehrer des Schweizervolkes."
Beide Vorträge werden von der Freistuden-

t e nsc ha f t vera ns ta 11 c t.

Tierpark Dählhölzli
Seit Bestehen des Tierparks hatte das Viva-

rium im Januar noch nie einen so starken
Besuch aufzuweisen wie in diesem Jahr, [n der
Tat lohnt sich ein Besuch dieser Anlage,
welche u. a. das gross te Schauaquarium der
Schweiz beherbergt, gerade auch im Winter.

Von den vielen Pfleglingen des Aquariums
sei heute nur der afrikanische Zitterwels er-
wähnt, jener Eelektriker unter den Fischen,
der imstande ist, elektrische Schläge von
350 Volt auszuteilen. Zwar lebt diese zoolo-
gische Kostbarkeit, die gegenwärtig auf dem
Kontinent vielleicht nicht ihresgleichen hat,
schon seit dem 29. Juni 1939 im Dählhölzli;
aber kürzlich muss te der eigentümliche Fisch
in einen grössern Behälter umgesetzt werden.

Bei seiner Ankunft wurde das nur 15 cm grosse
Jungtier in einem mittelgrossen Aquarium
untergebracht. Darin entwickelte es sich so
vorzüglich, dass es im letzten Herbsl bereits
40 cm Länge erreicht halte. Entsprechend
nahm die Kundliehkeit des torpedoförmigen
Fisches zu, zweifellos weil er sich von Anfang
an getreulich an die vor dem Krieg aktuell
gewesene Parole ,,Esst Schweizerkäse!" ge-
halten hat. Tatsächlich hat sich diese, für einen
afrikanischen Fisch zwar etwas ungewöhnliche
Nahrung ausserordentlich bewährt, auch iu
der Form von Käserinden, die von tierfreund-
liehen Vivariumbesuchern für ihn abgegeben
werden. Uebrigens nimmt der Zitterwels diese
Leckerbissen (er bekömmt daneben auch Ke-
genwürmer usw.) dem Wärter artig aus der
Iland, nachden er in seiner gewohnten Futter-
ecke geduldig auf ihn gewartet hat. //.

Stadt und Land, Hand in Hand. Unter diesem
Titel veranstalten der Bernische Frauenbund
und der Verband Bernischcr Landfrauenvereine
vom 20. 27. Februar im Gewerfterausenm Dem
eine kleine Ausstellung, verbunden mit einer
eindringlichen Werbung für die kriegswirt-
schaftlichen Aufgaben der Allgemeinheit. Die
einzelnen Abteilungen: Kann man sich heute
noch kleiden — Wir helfen uns durch Wir
helfen uns selbst — Was tut das Land für die
Stadt, was tut die Stadt für das Land - zeigen
in einfacher und ansprechender Weise, wie Wir
durch rechtes Ziisammenstehn in diesen Zeiten
durchkommen.

Korrigenda
Die Photos der Bilder von Paolo in Nr. G,

Waren von W. Nydcgger, Bern.

11. —15. Tausend

Unsere Landesversorgung
erheischt gebieterisch den

vermehrten Selbstanbau
von Gemüse. Jedem Pflan-

zer, Anfängern und Fortge-
schrittenen ist dieses Büch-

lein ein trefflicher Rat-

geber zur erfolgreichen
Gemüsekultur

verfasst durch E. WEIBEL, Lehrer an der
Gartenbauschule Oeschberg - Koppigen
80 Seiten mit 120 Abbildungen o Für gros- O ZI
sere Bezüge günstige Serienpreise Preis Fr. O • £. V«/

Umsatzsteuer

Verlangen Sie Ihr Exemplar beim Buchhändler, am Kiosk oder beim

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern, Telephon 2 48 45

Ifff//ft
//«/cWt«//w/j^.vorc/tes/r?/'

im KlIRiA4L BERA

TÏ ER PAUK UNI) VIVARIUM

£2^<?/72

/r/t ViVarazzrt «eiz.-

Seh iIdkröten-Terrariu m mit
Ele l'a h te »-Sc Ii i I d lt röte

Zu verkaufen
eventuell zu vermieten, an bester Verkehrslage im
Kanton Aargau, gutgehendes

ßEITAUßAMI
mit Sali, Garage, Gartenwirtschaft. Umsatz wird nach-

gewiesen. Offerten unter Chiffre W 6231 an VDB-
Annoncen Bern
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^////^/
Kursssl kern
k/nie/7m//»,n^.^on2t?r/^ cles neuen Drekesters

ltoxrr iVlîlire, töxlicl, mmlnnittUAs u. ohends.
/>'nmlff«u-7's«/conzerlr jeckon 8iinntax'»b -15.30

VI,r.
nlìnliondliek un neuen Xusi^eisan!

siVIiittwoel, und Lumsto^ f'reinachtj, Kupelle
doknnv Kokol.

stets nncknlittn^s u»»d ilkends.

Lerner 8lsdtti>es1er. D^oc/,en.;^tef/>èun.

Lonntux, 14. Dekr., 14^-z Dtrr: ,,Der d'roukî,-
dour", Oper in ^ Eliten, von (uuses'po Vordi.
20 Dkl: ,,Die Knisorin", ()s»orotto in 3 Wl<tvn,
vol» l^eo knll. lViontnA, 15. I^olu., Lolìdorvor-
stelilln^ <1es borner 3'ìientei Vereins, /.u^leiei»
ôki'eiìtliei»: ,,Die 3'in^lniie ties iVienseilen", von
Imre dlaâàvk. Oisnstox, 46. ?«dr., á.k. 23:
,,l)ie Kiìise» i»> ', Osierette in 3 Bitten, von I.eo
ì'ull iVIittwuol,, 17. Del»., h. 22: ,,I)ik 'l'en-
t?ödio ties iViense!»en", vor» ln»ie iVsndàet».

Oonnorstux, 48. Dedr., îomb. 8. 484, 432, 133,
434 : ,,duzend", lukhssdr.nmn vnn Rnx Ilnlhv.
Kreit:»^, 10. l'et»» ^Vk. 21 : ,,i)ie Itisti^e VVilvve",
Operette il» 3 Bitten, von i'inn/. Dokór. 3nms-
tsx, 28. Dobr., 48 Viv: Vvlksvo.rstellunx.àkvi-
ter»»,«!,: ,,Der gestiefelte Kater", Nîirehe» mil
Nusilc, Dülmeneinriclitung von ÌVlsrgret Huas.
2V llhr, 4'omh. 8.135, 13t>: ,,Der Dorluer von
8vvilla"j lcom. Vpvr in 2 eilten, von <7, Dossini.
8onntn^, 21. i'et)l I^^z ^ ììr: ,,^iîlsi<e ii» ijiou",
Operette in 3 ^ktea, von Drstl Davmnnd.
2t) Dt»r, ?ierniere: ,,8ei»nee>vitteilei»iVlörektm-
oper in 8 Dildsrn, von Otto lVlaag, iVIusilc von
Krnn/. Zeinliiei t, n»»isil<:ìl. Kinrit l»t»u»^ von
i'eiix W tul»^nrtner. ÌVlontn^, 22. kokr., d'omk.
3. 137, 138, 130: ,,Dr. mod. Iiioi> ?rötorius",
von Ourt 0>>t/..

Konzerte
16. Retienne, im Konsorvntori»»m,

Dornor 3troiol»tsunrtott, 2. /Vkond des iieet-
iìoven Xvitius

ikktttivve^, 17. Doliru»» sOutondsrgstrssse .4»,
l<inviernl)entì (^órnrd K'oul»n»ls.

10. .I'ol)r»»nr, im Konsorvutoi ilili»,
Klnviornkond iuie 3ol»midt, Denl'.

Vortrsxe
Dundesrieliter Dr. //nn.s f/uàsr spricht Dien»-

tî>^, tien 16. i'eiuuîu', 20 Dkr, in» Hurlerrots-
snni ü!)er. ,,Veifiissulì^ un<i ^otr<^tl»l".

Dr. ./o/,rmn //i/tl/ <8l. (Inllenj, spricht Donners-
tn^, tien 18. l''ol>ruî»r, 20 Dkr, in» /Vlltiitoi'iìlln
nul.ximurn «ie»' îlniversit.ût ü6er: ,,l<.ì»l iiill^,
ein l.ei»r<!i' des Heiìvvei/.ei'voil<es."
iîeide Vortlii^e vverder» von tier l'reistudèn-

t ense iìk» t'l vern l» s t. n > t e t.

sierpark DìiliItiôD.li
!ieit lîesteiìei» ties ^i'ier^nrl<s iiolte dns Vivn>

rilun im .liuuiîu' rioei» l»ie eineil so sturl<en
Desneì, nuk/.»rveisen >vie in diesem 3nln-. in der
'l'nt !»knl sioli ein Desneli dieser -V nle-m,
xveielte »». n. des grösste LtdìN»lOtsl»oriuln der
Leilvvei?. OeilerOer^t, ^ernde n»»et» im ^Vin»er.

Von den vielen ld'leidmLnn des ^V<s»!>rinms
sei ileute nur der ni'riitnnisetie Ait.ter>vels er-
«lSknt, jener kelelctrikvr unter den I'nselnm,
der imstnnde ist, eiei<trisel»e Lei»Iü^e voi»
350 Voìt nìls/.uteiien. />vnr Ie6l diese /.ooio-
^iseiie l<ostl)nrl<eit, die ^e^enwuili^ ntis den»
Kontinent vieiieieiu nieilt ii»res^ieiet»en tu»!,
scdlol» seit den» 20. duni 1030 im I):it»ii»öi/li:
ni>er lvür/.liet» mlisste der ei^elitümiieiie I'isei»
in einer» grösser« lîeiìnlter um^eset/.t >verden.

Dei seiner ^.nknnit nnirile dns nur 15 ein grosse
dunZtier in einem mirtvlArosSen /V>s»nrin,n
»ntvrAekrnvkt. Dnrin ontvvielivlte es sioir so
v»i",.nxdiel>, duss es im letzten Ilerksl liereits
/rgem Dün^e erreielit Imttn. kntsprsokenc»
I»ni»m die i1»rndtiei»l<eit des tors>edot'örmi<5en
l'iseiles ?.u, zweifellos weil er sioti vnn àknn^
nn l?etreuiiei» !»»» die vor dem l<rieZ5 îìlvtueii
^evveselle I^orole ,,I^sst 3ei»vvei/.eri(öse! '

^e-
linlten kst. I^ntsneldielr Itnt sielr diese, kür einen
»krilinniselien I'isei, zvvnr etvvns unjkevvolmlielu,
IXidnnnc, ausserordentliei, >>evvül,rt, nnel, in
der Dorn, von Käserinden, die von tierkrennd-
liefen Vivîlriulnlìesìiìdlern t»ir it»n n!)^e^td)e»»
werden, lleliri^ens riimmt der Xittervvels diese
I.eei<er6issen îvr 6e!<ommt d:» ne lien nue!» lie-
^eilwi'iriner risw.) «lem Wörter nrti^ uris <ler
II.'»i»tì, nnelìden er in seiner ^evvolliìtei» I''ut ler-
eelce ^edrlllli<5 nril' ilu» ^ewnrtet liet. //.

8tgdt und Dîind, Dnnd in Dsnd. Unter diesem
lite! verunslnlten tier lierr»isel»e Krouenluind

»u»<l der VerOnlld lîerniselier li.'u»dl'riu»envereine
vom 20. 27. ì'el>ru:»r in» u.«»e„m
eine lvleiire /Vusstellui»^, ver6»u»<lel» r»»it eiiu r
einlìrir»^liel»en VV"er!)»»n^ l'ür die !<rie^svvirl-
8el»:»ftliellen /Vril'^nlien der /Vll^e'meinl»eit. Die
eir»'/.elne»» ^l)teiìu»»^en: Kenn mnn siel» !»eute
i»oel» Itleide»» Wir lndlen »ins drlrld» Wir
kellen uns selkst — Wns l.»»t dns D:»nd l»»r <lie
Ltndt, wns tlit die Ltndt l'ür dos Dnr»d zeigen
in ei»»t'nel»er »>nd nnssueekvnder Weise, wie wir
«lurel» reekles Ausnmmenstelm in diese»» /eitel»
tlurel»I<l»m»l»er».

XorrlAendii
Die l^kotos der Dilder von I^nolo in Kr. 6,

wnren vor» W Kvde^er, llern.

11. —15. tausend

Dnsers l.ondesversorgung
srksisclit gsbistsrlscl, den

vermehrten Zslbstunbau
von Lsmüse. lsdem l'klon-

zsr, /,nkangsrn und lmrtgs-
sclirlttenen ist dieses Such-

lein sin Irefslicker Kot-

gedsr zur erfolgreichen
Qsmüselcultur

verlosst durch Ä^lk^l., hekrer on der
Lortsnbauschvle Osschderg - Xoppigsn
8l) Zellen mit 120 ^dblldungsn » für grös- v-v

sere kszügs günstige Zerlsnprslse Krels fr. ^ ^

Luvhverlsg Vgrditndsdruvksrsi ^II. Lern, 1'elsfkan 2 48 45

^ ,.â

iii, ìl «««M

l IKIì l' VIîlv tXN Vl VXtîtt »

/»e riott

8t I, i ld lti-ött n- ^tri «l iu in n»il
«ìl.» «» t o«-8et» iltll< i <>te

Zu verkaufen
eventuell zu vermlelsn, on Hester Vsrlsehrsloge im
Konion ^orgou, gutgehendes

tkr^râDiiQâiUil
mlt Zoll, Larags, Larlenvlrtschoft. Dmsotz vdrd noch-

gewiesen. Offerten unter Lklfsre V 62Z1 on VOK-
Annoncen kern


	Was die Woche bringt

